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Verordnung 
 

der Gemeinde Belm über den Leinenzwang für Hunde 
 
 
Aufgrund des § 34 des Gesetzes über die Ordnung in Feld und Forst (Feld- und Forstord-
nungsgesetz - FFOG) in der Fassung vom3O.O8.1984 (Nds. GVBl. 5. 215), zuletzt geän-
dert durch Art. 28 des Gesetzes vom 22. 03. 1990 (Nds GVBL. S. 101 wird folgende Ver-
ordnung erlassen:  
 
§1 
(1) Hunde sind zum Schutze der Einstände des Wildes sowie der sonstigen freilebenden 

Tiere vor Beunruhigungen im Wald und in der übrigen Landschaft an der Leine zu füh-
ren. 

 
(2) Ausgenommen hiervon sind nur Jagdhunde solange sie zur befugten Jagdausübung 

verwendet werden. 
 
 
§2 
Diese Verordnung gilt für die in den Anlagen 1) bis 6) dargestellten Gebiete innerhalb der 
Gemeinde Belm. Ausgenommen hiervon sind die in diesen Gebieten liegenden bewohnten 
Haus- und Hofgrundstücke. 
 
 
§3 
Nach § 12 Nr. 4 FFOG handelt ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig dem Gebot 
des § 1 dieser Verordnung zuwider handelt. Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 17 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung vom 19.02.1987 (BGBl. 5. 
602) mit einer Geldbuße bis zu 1.000 DM gehandelt werden. 
 
 
Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 
Belm, 20. April 1994 

 
  

Gemeinde Beim                                         
  

Bürgermeister Gemeindedirektor  
 
 














